
Jahresbericht 2014



Impressum

Projekt

Kinder Technik Ferien Camps

Universität Koblenz-Landau

Campus Koblenz

Fachgebiet Techniklehre

Universitätsstraße 1
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3.1 Grafische Übersicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6
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1 Einleitung

Die Kinder Technik Ferien Camps unter der Leitung von Herrn Dr. Martin Fislake und Herrn

Dipl. Pädagoge Stefan Kohlhage sind eine Bildungsinitiative des Fachgebietes Techniklehre der

Universität in Koblenz.

Bei unserem Angebot spezialisieren wir uns auf den Bereich
”
Technik“. Die Kinder haben die

Möglichkeit neue technische Sachverhalte spielerisch und unter Anleitung zu entdecken und zu

erforschen. Technik wird so für die jungen Leute erlebbar. Mit ihrer Freude am gemeinsamen

Entdecken, Erkennen und Entwickeln haben die Kinder ein nachhaltiges Erlebnis, das vielleicht

auch für eine spätere Berufswahl von Bedeutung sein könnte.

Zentraler Standort der Kinder Technik Ferien Camps ist die Universität Koblenz-Landau, Cam-

pus Koblenz. Mit Hilfe unserer Partner, Förderer und Unterstützer konnten wir auch in diesem

Jahr neue regionale und überregionale Standorte in unser Ferienprogramm aufnehmen.

Zur besseren Vereinbarkeit von Familie und Beruf arbeiten die Kinder Technik Ferien Camps

mit unterschiedlichen Unternehmen und Arbeitgebern zusammen. Aufgrund der vielfältigen

Kooperationen gelingt es uns auch zunehmend, das Umland verstärkt mit der Universität zu

verknüpfen!

Ein großer Dank gilt an dieser Stelle allen Beteiligten.

Wir möchten uns gleicherweise bei den Kindern, Eltern und Kursleiter/innen ausdrücklich um-

fassend bedanken. Mit dem Jahresbericht 2014 blicken wir erneut auf eine erfolgreiche Saison

mit etwa 100 Veranstaltungen und 1000 teilnehmenden Kindern zurück und hoffen schon jetzt

auf eine ebenso erfolgreiche Saison 2015.

Ihr Kinder Technik Ferien Camp Team
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2 Team

Im Folgenden sind alle Mitarbeiter genannt, welche im Jahr 2014 bei der Durchführung der

Kinder Technik Ferien Camps mitgewirkt haben.

Projektleiter

Dr. Martin Fislake

Projektkoordination

Dipl. Päd. Stefan Kohlhage

Teamleitung

Elena Herrig

Projektmitarbeiter

Stefan Arenz, Denise Dünnebier, Anne Fehlberg, Anna Serwas, Oliver Sowada

Bundesfreiwilligendienst

Tim Feiden

Praktikantin

Selina Krämer

EDV-Manager

Stefan Arenz und Oliver Sowada

Systemadministrator, Webdesign, Printmedien

Dipl.-Designer Andreas Linster (www.avisko.de)

Mentoren

Schüler:

Etienne Goldscheid, Leonard Hasselmann, Felix Meyer, René Walendy

Studenten und Auszubildende:

Basim Abdel Nabi, Jasmin Ahantchian, Marian Altmann, Stefan Arenz, Harald Brauch, Daniel

Breuer, Sebastian Buhr, Alyona Byelaya, Lara Dötsch, Denise Dünnebier, Anne Fehlberg, Tim

Feiden, Rebecca Fischer, Raphael Härdle, Jaqueline Hebgen, Tim Hentschel, Andreas Höfer,

Jana Holzmann, Annalena Kähne, Zamire Kajtazaj, Christoph Karl, Florian Kasper, Tuba

Khan, Jan Kirchgässner, Selina Krämer, Eva Kreckel, Selina Kremer, Benedikt Kurth, Ste-

phan Marx, Dominik Metz, Thomas Meyer, Jonas Müller, Daniela Olenberger, Murat Özbek,

Mehmet Öztürk, Sarah Pfeiffer, Mike Reuther, Katrin Riewe, Alexander Rosch, Laura Sau-
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erland, Dominique Schäfer, Yves Schäfer, Sandra Schmidt, Artur Schmidt, Robert Schneider,

Lara Schuchalter, Anna Serwas, Dolores Sommer, Daniel Somo, Laura Sonntag, Oliver Sowa-

da, Svenja Stahl, Muamer Tepic-Weingarten, Nedzad Tepic-Weingarten, Laura Thran, Stefanie

Vogt, Viola von Bornhaupt, Sylvia vom Holt

Berufstätige:

Andreas Kirchgässner

Pensionäre/Rentner:

Günter Müller, Manfred Philip, Heinrich Schömann

Mit wachsender Teilnehmerzahl stieg auch die Anzahl der Mentoren von 59 auf 66 an. Die

Kursleiter und Kursleiterinnen setzen sich aus verschiedenen Fachbereichen zusammen und

decken somit ein breites Kompetenzspektrum ab. Darunter zählen die Bildungswissenschaften,

Pädagogik, Techniklehre, Wirtschaft und Arbeit, Computervisualistik, Informatik und Infor-

mationsmanagement.
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3 Übersicht zu den Kursen

Was? Wann? Wo? Kontinuierlich erweitern wir unser Kursprogramm! Die starke Resonanz

der Kinder und Eltern auf unsere bewährten und erweiterten Kurskonzepte war 2014 wieder

bemerkenswert groß, so dass wir die Kurse auch in diesem Jahr wieder im Programm führen

werden. Die ausführlichen Kursbeschreibungen des bisherigen Angebotes finden Sie auf unserer

Homepage (www.technikcamps.de).

Die Beschreibungen der neuen Kurskonzepte finden Sie auf der folgenden Seite.
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3.1 Ausgewählte Kurse im Detail

Die Modellfabrik – Das Industry-Camp

Mit Fischertechnik werden die Kinder industrielle Fertigungsprozesse simulieren, so dass sie am

Ende eine ganze Fabrik aus Fischertechnik-Bauteilen erschaffen. Die Fischertechnik-Ausstattung

wird in diesem Camp in eine große Kettenreaktion verwandelt. Im Kurs entwerfen und bauen

die Kinder eine automatische Fertigungsanlage, in der z. B. Förderbänder Gegenstände an eine

Lichtschranke transportieren, Farbsensoren Bausteine nach Farben sortieren, Stempel Ober-

flächen farblich markieren und vieles mehr. Wenn die Zeit es am Kursende zulässt, schauen wir

uns eine solche Anlage in Echt an.

Bühne frei! Jetzt kommt – Das RoboDance-Camp

Bei dem internationalen RoboCup gehört die Kategorie RoboDance schon seit langem dazu.

In diesem Kurs werden die Kinder eine kurze Einführung in die Programmierung erhalten

und anschließend den Fischertechnik ROBO TX eine robotergerechte Choreographie beibrin-

gen, welche die Kinder musikalisch unterlegen können. Das RoboDance-Camp ist seit 2013 im

Angebot und wurde in 2014 weiter entwickelt.

The big edutainment project – Das MinecraftEDU-Camp

Bereits seit 2013 im Testlauf war das Minecraft-Camp auch 2014 ein wahres Phänomen, weit

verbreitet und doch fast unbemerkt. Es bietet unzählige kreative Möglichkeiten am PC zu

lernen, kreativ zu sein und zu spielen. Unser Kursleiter ist ein erfahrender Minecraft-Nutzer und

freut sich auf ein großes Edutainment-Projekt (=Education + Entertainment) mit Anfängern

und Fortgeschrittenen.

Technik in großem Stil – Das Fischertechnik XXL-Camp

Im Fischertechnik XXL-Camp lernen die Kinder der Altersgruppe 6-8 Jahren (Altersgruppen

der o.g. Camps 8-12 und 10-14 Jahren) verschiedene Antriebs-, Motor- und Transporttechniken

an verschiedenen Großmodellen kennen. Diese Modelle sind im Vergleich zu den gängigen Spiel-

sachen sehr groß. Beispielsweise ist der Bagger 140cm lang, 80cm hoch und 50cm breit. Sobald

die Kinder ihr Großmodell fertig gebaut haben, bauen wir in der Gruppe eine Großbaustelle,

auf welcher die Kinder ihre Meisterwerke einsetzen können.
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3.2 Impressionen

Fahrer-Camp

Robo Pro-Camp

Elektronik-Camp 1

Solarboot für Anfänger
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3.3 Teilnehmerzahl

Der Jahresbericht 2014 stellt die Aktivitäten der Kinder Technik Ferien Camps im 12 Jahr

ihres Bestehens dar. Das folgende Diagramm verdeutlicht die Entwicklung der Teilnehmerzahl.

Stadt Koblenz

• Verteilung Stadt/Umland

662 Kinder haben an den Kursen teilgenommen. Davon kamen 291 aus dem Stadtgebiet

und 371 aus den umliegenden Kreisen.

• Verteilung nach Geschlecht

68 Kinder waren Mädchen und 594 Kinder Jungen.
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4 Öffentlichkeitsarbeit

Wichtiger Bestandteil unseres Wirkens ist der Auftritt in der Öffentlichkeit. In unterschiedlichen

Medien und auf zahlreichen Veranstaltungen verfolgten wir 2014 wieder das Ziel, interessierten

Menschen ein positives Bild unserer Arbeit in der Öffentlichkeit zu vermitteln (Kap. 4.3 Präsenz

im Internet (S. 13) und Kap. 12 Pressespiegel (S. 28 ff.)).

4.1 Besuchte Veranstaltungen, Auftritte und Beteiligungen

Kultur und technische Bildung

9. Lela-Jahrestagung 2014

Heidelberg, 16.-18.März 2014

Info-Stand

Erstsemester-Woche an der Universität

Uni-Rallye für die Erstsemester am Campus Koblenz

Universität Koblenz-Landau, 11.April 2014

Mitmachaktion

Koblenz spielt

Erlebnistag für die Familie

Koblenz, 17.Mai 2014

Spiel-Event und Info-Stand

Marsaktion im Löhrcenter

Interaktive Mars-Ausstellung

Koblenz, 30.-31.Mai 2014

Mitmachaktion

Lahneck-Live

Kulturfest der Stadt Lahnstein

Lahnstein, 1.Juni 2014

Mitmachaktion

Umwelttag 2014

In Zusammenarbeit mit der Jugendwerkstatt der Görlitz-Stiftung

Koblenz, 5.Juni 2014

Mitmachaktion
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Maus Türöffner-Tag 2014

Rhein-Mosel-Halle Koblenz, 3.Oktober 2014

Mitmachaktion und Rallye

8. Koblenzer Nacht der Technik

Veranstaltung der Handwerkskammer Koblenz

Metall- und Technologiezentrum Koblenz, 8.November 2014

Mitmachaktion, Info-Stand sowie Verleihung der Vordiplom- und Diplomurkunden

Hochschulinformationstag der Universität in Koblenz

Koblenz, 21.Februar 2014 und 15.November 2014

Info-Stand

Wirtschaft

de Breuyn Möbel GmbH - Kindermöbel mit System

Köln, 3.Juni 2014

Mitmachaktion

Transfertag: Wirtschaft trifft Wissenschaft

Schnittmengen finden - Synergien nutzen

Universität Koblenz-Landau, 26.Juni 2014

Info-Stand und Präsentation

Wettbewerbe

Jugend forscht - Schüler experimentieren 2014

26. Regionalwettbewerb Koblenz

Fachhochschule Koblenz, 8.März 2014

Info-Stand

First Lego League

Regionalwettbewerb Mittelrhein

Florinsmarkt Koblenz, 22.November 2014

Mit-Ausrichter und Info-Stand
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4.2 Impressionen

8. Koblenzer Nacht der Technik

Marsaktion am Löhrcenter

Maus Türöffner-Tag 2014

Lahneck-Live
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4.3 Präsenz im Internet

Unsere Internetseite

Mit unserer eigenen Internetseite möchten wir Eltern und Kinder über unser Ferienprogramm

sowie über Neuigkeiten informieren. Auf der Webseite kann man beispielsweise eine kurze Er-

klärung zu allen Kursen, eine Liste der Kursleiter und Kursleiterinnen oder, sobald das Pro-

gramm für das nächste Jahr feststeht, auch ein aktuelles Programmheft finden. Außerdem

bieten wir ein automatisches Online-Anmeldeverfahren an, mit dem Eltern ihre Kinder für die

Kurse anmelden können!

Unsere Facebook-Seite

Auf unserer Seite in Facebook lassen sich spontan und schnell neue Beiträge verfassen, welche

sofort für die Öffentlichkeit sichtbar sind. Auf diese Weise können wir Neues und Informationen

bezüglich Veranstaltungen oder Kursen publizieren. Somit erregen wir bei Eltern, Geschwistern,

Unternehmen oder bei den Kindern selbst Aufmerksamkeit.
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5 Besondere Ereignisse

Auch im Jahr 2014 können die Kinder Technik Ferien Camps wieder freudig berichten, dass

sich besondere Geschehnisse ereignet haben. Dazu zählen vor allem der Besuch von der Frau

Bürgermeisterin Hammes-Rosenstein und Horst Lichter.

5.1 Besuch von Frau Bürgermeisterin Hammes-Rosenstein

Während den laufenden Kursen durften wir am 13.August 2014 Frau Bürgermeisterin Marie-

Theres Hammes-Rosenstein auf dem Campus Koblenz begrüßen. Die Kinder ernteten viel Lob

und Anerkennung für ihre gute Arbeit, Motivation und Fleiß.

5.2 Besuch vom SWR mit Herrn Lichter

Im Rahmen der Filmproduktion für den Südwestrundfunk
”
Lichters Originale“ besuchte Horst

Lichter mit seinem Team von Megahertz die Kinder Technik Ferien Camps an der Universität

Koblenz-Landau. Vor allem beim Fischertechnik XXL-Camp kamen die jungen Tüftler zu Wort

und hatten gemeinsam viel Spaß mit Horst Lichter. Er sah sich den Kurs etwas genauer an und

gemeinsam mit den Kindern baute er an einem Schaufelradbagger von Fischertechnik weiter.

Die Sendung wurde am 11.1.2015 um 17:15 Uhr im SWR ausgestrahlt und ist verfügbar auf

YouTube und in der Mediathek des SWR jeweils unter dem Suchbegriff
”
Lichters Originale -

Unterwegs an der Untermosel“.
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6 Standorte und regionale Verteilung

Außerhalb der Universität Koblenz-Landau bieten wir weitere Kurse in und um Koblenz sowie

in Nordrhein-Westfalen an. Die folgende Auflistung gibt Aufschluss über die Standorte und

zeigt ihre regionale Verteilung der Kinder Technik Ferien Camps.

RLP

• Verbandsgemeinde Vordereifel, Mayen,

Arbeitskreis
”
Vereinbarkeit von Beruf und Familie“ (Seit 2013)

• Stadt Andernach,
”
Haus der Familie“ (Seit 2013)

• Verbandsgemeinde Kaisersesch,

TGZ - Technologie- und Gründerzentrum Region Kaisersesch GmbH (Seit 2006)

• ThyssenKrupp Rasselstein GmbH, Aus- und Fortbildungszentrum Neuwied (Seit 2010)

• Verbandsgemeinde Pellenz, Grundschule Plaidt,

Arbeitskreis
”
Vereinbarkeit von Beruf und Familie“ (Seit 2012)

• Gemeinschaftsklinikum Koblenz-Mayen, St. Elisabeth Mayen,

Arbeitskreis
”
Vereinbarkeit von Beruf und Familie“ (Seit 2013)

• Stiftung Pfalzmetall, Martin-Butzer-Haus, Bad Dürkheim (Seit 2013)

• Jugendbildungswerk der Stadt Schwalbach am Taunus, Jugendhaus Norken (Seit 2011)

• Verbandsgemeinde Ulmen, Jugend- und Seniorenarbeit (Seit 2010)

NRW

• IBF GmbH, Ingenieur-Büro Freudenberg, Freudenberg (Seit 2007)

Koblenz

• evm - Energieversorgung Mittelrhein

AG, Koblenz (Seit 2010)

• GDKE, Landesmuseum Koblenz,

Festung Ehrenbreitstein (Seit 2003)

• TKK

Technikerkasse Koblenz (Seit 2011)

• KV MYK

Kreisverwaltung Mayen-Koblenz (Seit

2011)

• TZK

TechnologieZentrum Koblenz (Seit 2008)
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7 Förderer, Partner und Unterstützer

Die Kinder Technik Ferien Camps sind in ihrem Bestehen auf eine nachhaltige und langfristige

Zusammenarbeit mit verschiedenen Partnern angewiesen.

Im Folgenden sind alle teilnehmenden Gruppen als Förderer im Sinne einer finanziellen Betei-

ligung, als Partner im Sinne einer inhaltlichen Zusammenarbeit oder als Unterstützer in Form

von Sach- und Hilfsleistungen der Initiative genannt.

7.1 Förderer

Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Jugend und Kultur Rheinland-Pfalz

Kreisverwaltung Mayen-Koblenz

Kreissparkasse Mayen

Martin-Görlitz-Stiftung für Energie, Umwelt und Soziales

Stadt Koblenz - Amt für Jugend, Familie, Senioren und Soziales

Stiftung Zukunft der Sparkasse Koblenz

Volksbank RheinAhrEifel eG

Wirtschaftsförderungsgesellschaft am Mittelrhein mbH
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7.2 Partner

IBF GmbH - Auftrieb durch Automation - Freudenberg

ThyssenKrupp Rasselstein GmbH - Neuwied

TGZ - Technologie- und Gründerzentrum GmbH, Region Kaisersesch

7.3 Unterstützer

Debeka Koblenz

Energieversorgung Mittelrhein GmbH

Freizeitbad Tauris in Mülheim-Kärlich

Methodenzentrum Universität Koblenz-Landau

Techniker Krankenkasse Koblenz

Technologiezentrum Koblenz
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7.4 Zusammenarbeit mit Partnern

Beteiligung der Kinder Technik Ferien Camps am Arbeitskreis
”
Qualifizierung

und Kompetenzentwicklung“ der Fachkräfte-Allianz Mayen-Koblenz

Qualifizierung und Kompetenzentwicklung sind ein zentrales Thema bei Inhabern und Per-

sonalverantwortlichen der Betriebe und Unternehmen in der Region. Der zukünftige Fach-

kräftemangel ist nämlich nicht nur ein Mangel an Bewerbern, sondern auch ein Mangel an

der Qualifikation der zukünftigen Bewerber. Kinder Technik Ferien Camps hat es sich zum

Ziel gemacht, technische Talente zu finden und zu fördern. Aus diesem Grund kooperieren der

Arbeitskreis der Fachkräfte-Allianz Mayen-Koblenz und die Organisation Kinder Technik Fe-

rien Camps.

Beteiligung der Kinder Technik Ferien Camps am Arbeitskreis
”
Vereinbarkeit von

Familie und Beruf“ der Fachkräfte-Allianz Mayen-Koblenz

Ein weiterer Arbeitskreis der Fachkräfte-Allianz Mayen-Koblenz trägt den Titel
”
Vereinbarkeit

von Familie und Beruf“, welcher sich ebenfalls mit den Technikcamps bezüglich der Thematik

”
Randbetreuungszeiten und Ferienbetreuung“ austauscht.

Vor allem in der Mitarbeit bei den gen. Arbeitskreisen können die Kinder Technik Ferien Camps

Nähe zu technikaffinen Unternehmen herstellen. Dies ist eine Voraussetzung für die Technik-

camps zur Schaffung neuer Möglichkeiten technische Grund- und Allgemeinbildung anbieten

zu können. Für die Unternehmen, mit ihrem eigenen Interesse an qualifizierten technischen

Fachkräften, geht es darum, aktiv die Möglichkeiten von Nachwuchsfragen des Unternehmens

zu gestalten und Möglichkeiten einer Attraktivitätssteigerung des Unternehmensstandortes für

die Mitarbeiter und in der Region zu nutzen.

Zusammenschluss von Kinder Technik Ferien Camps und Görlitz-Stiftung

Die Kurse der Jugendwerkstatt Energie und Technik der Görlitz-Stiftung und der Kinder Tech-

nik Ferien Camps wurden bisher mit unterschiedlichen Schwerpunkten angeboten. Für die

Görlitz-Stiftung spielen Nachhaltigkeit und Umweltschutz eine große Rolle. Im Vergleich dazu

steht bei den Kinder Technik Ferien Camps primär die technische Bildung im Vordergrund. In

diesem Jahr wurden beide Schwerpunkte miteinander verknüpft und zukünftig werden sie kol-

lektiv angeboten. Dafür übergab Martin Görlitz die Kurskonzepte sowie Materialien an die Kin-

der Technik Ferien Camps. Zur Förderung der Kinder Technik Ferien Camps überreichte Herr

Görlitz der Universität Koblenz-Landau zusätzlich eine
”
Umzugshilfe“ in Höhe von 30.000 Euro

für die nächsten drei Jahre.
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Kooperation der Kinder Technik Ferien Camps mit dem Fachbereich Informatik

der Universität in Koblenz

Das Team
”
homer@UniKoblenz“ der Universität Koblenz-Landau bietet jedes Semester ein

Projekt- bzw. Forschungspraktikum für Informatikstudenten an. In diesen Praktika entwickeln

die Studenten den Serviceroboter
”
Lisa“ weiter und nehmen jährlich an dem

”
RoboCup Ger-

man Open“ teil. In der Saison 2014 sind die Kinder Technik Ferien Camps mit dem Team

”
homer@UniKoblenz“ eine Kooperation eingegangen. Diese Zusammenarbeit soll für die kom-

mende Saison so ausgebaut werden, dass die Teilnehmer eines Kurses zum Themenbereich

Robotik ihre erlernten Kenntnisse an einem realen Roboter reflektieren können.
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8 Wissenschaft und Forschung

In der Saison 2014 fanden die Veranstaltungen der Kinder Technik Ferien Camps wiederholt das

wissenschaftliche Interesse unterschiedlicher Fachgebiete. Es wurden einerseits wissenschaftliche

Abschlussarbeiten im Fachgebiet Techniklehre mit thematischem Bezug auf die Kinder Technik

Ferien Camps abgeschlossen. Andererseits begleitende Forschungen aus anderen Fachgebieten

angelegt.

8.1 Eigene wissenschaftliche Arbeiten

Bachelorarbeiten

Auch in diesem Jahr wurden im Fachgebiet Techniklehre wissenschaftliche Abschlussarbeiten

im Bezug auf die Kinder Technik Ferien Camps durchgeführt.

Abgeschlossene Bachelorarbeiten:

•
”

Untersuchung zu geschlechterspezifischen Unterschieden an unterschiedlichen Standorten

der Kinder Technik Ferien Camps“

Autor: Marian Altmann

•
”

Entwicklung und Evaluation eines Konzeptes für eine Campleiter Schulung bei den Kin-

der Technik Ferien Camps“

Autor: Claus Eschenauer

•
”

Entwickeln und erproben einer kursbegleitenden Handreichung für Betreuer bei den Kin-

der Technik Ferien Camps“

Autor: Marco Schiep

8.2 Begleitende Forschung

Bei der begleitenden universitären Forschung wurden verschiedene Themen der Pädagogik,

Psychologie, Fachdidaktik und Wirtschaft behandelt.

Forschungsprojekt
”
Mentale Rotation“

Wie entwickelt sich die Fähigkeit, Gegenstände gedanklich zu drehen(
”

mentale Rotation“)?

Das Forschungsprojekt ist ein gemeinsames Projekt der Universitäten Koblenz-Landau und Re-

gensburg unter der Leitung von Frau Prof. Dr. Quaiser-Pohl, das die mentale Rotationsfähigkeiten

von Kindern untersucht.

Dieser Teilaspekt des räumlichen Denkens spielt eine wichtige Rolle im schulischen Bereich

(z. B. in Mathematik und Kunst), im Berufsleben (z. B. für Architekten und Ingenieure) sowie
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im Alltag (z. B. bei der Orientierung in einer fremden Umgebung). Um Erkenntnisse über die

Entwicklung des räumlichen Denkens und die optimale Förderung der Kinder zu gewinnen,

wurden Teilnehmer/innen von den Kinder Technik Ferien Camps befragt.

Projektpraktikum

Das Projektpraktikum zum Thema
”
Prüfung der Möglichkeit einer Ausgründung der Technik-

camps der Universität Koblenz-Landau und Erstellung eines Business Plans“ unter der Leitung

von Prof. Dr. Harald von Kortzfleisch (Professor im Institut für Management an der Universität

Koblenz) wurde in 2013 begonnen und in diesem Jahr fertig gestellt sowie präsentiert.

Studienprojekt

Das Studienprojekt
”
Evaluation der Kinder Technik Ferien Camps - Erstellung eines Konzepts“

unter der Leitung von Dipl. Päd. Henrik Bruns im Rahmen der Veranstaltung MV4 Evaluation,

Konzept und Instrumente begann im Sommersemester 2013 sowie Wintersemester 2013/2014

und wurde im Jahr 2014 weiter durchgeführt.

Evaluationen

• Evaluation der Ferienkurse durch die Stiftung PfalzMetall

Ermittlung der Organisation, des Verlaufs und des Abschlusses der Camps sowie der

ausreichenden Ver- und Umsorgung der Kinder

• Evaluation des Methodenzentrums Universität Koblenz-Landau

Fragebogen zur Zufriedenheit der Eltern und Kinder mit der Gestaltung sowie dem Ablauf

der Kinder Technik Ferien Camps

8.3 Sonstige Veranstaltungen außerhalb der Kurse

”
Manni Pulator“

Manfred Philip, Mentor der Kinder Technik Ferien Camps, reparierte und entwickelte den über

20 Jahre alten Industrieroboter
”
Manni Pulator“ , welcher erstmals bei der 8. Koblenzer Nacht

der Technik offiziell von den Kindern manuell bedient werden durfte.
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Freizeitbad Tauris

Der Mentor Mehmet Öztürk (rechts im Bild) vertritt die Kinder Technik Ferien Camps im

Freizeitbad Tauris in Mülheim-Kärlich und traf dabei auf den Geschäftsführer Horst Werner

von dem Aquapark Management West GmbH des Freizeitbades. Herr Werner hat den Kindern

eine Besichtigung der Technik des Freizeitbades ermöglicht. Zusätzlich erhielt jeder Kursteil-

nehmer der Osterferien 2014 Freikarten für einen Besuch im Freizeitbad Tauris.
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9 Urkunden und Ausweise

Urkunden und Ausweise sind Instrumente der Kinder Technik Ferien Camps zur Auszeichnung

und Würdigung der Teilnehmer. Sie erkennen die Leistungen der Kinder an und sollen Anreiz

zum wiederholten Besuch der Technikcamps bieten.

An der 8. Koblenzer Nacht der Technik konnten wir 11 Diplome und 2 Vordiplome an unsere

Teilnehmer überreichen.

Bei der erfolgreichen Teilnahme von insgesamt 8 Camps erhalten die Kinder ihr Vordiplom.

Wenn sie die doppelte Anzahl erreichen, vergeben wir das Diplom. Die Teilnahme der Camps

wird im Technikcamp-Ausweis bescheinigt.

Vordiplome

Conner Cordruwisch, Nils Dabringhaus, Timo Eickers, Bernhard Klöppel, Sebastian Klöppel,

Jasmin Metz, Mathis Peter, Aaron Pick, Tristan Platen, Marion Schaefer und Moritz Schuck.

Diplome

Florian Kasper und Fabian Lappe

Beispielhafte Diplomurkunde

23



Beispielhafter Camp-Ausweis
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10 Zitate von Rückmeldungen der Eltern

...die unser Team sehr freuen und für das neue Jahr motivieren!

Wir haben sehr viel Gutes über das Feriencamp gehört und würden gerne im Sommer

2014 versuchen für unsere Tochter Rike einen Platz zu bekommen.

Letztes Jahr hatten meine Jungs eine schöne Woche in einem Ihrer Technik Camps.

Danke für die tolle Campwoche!

Meinen Kindern hat das Camp sehr viel Spaß gemacht und Motivation gebracht.

Die Kinder-Technik-Ferienwoche war ein voller Erfolg. Großes Lob an die Herren A. und

S., die wirklich tolle Arbeit geleistet haben.

Wirklich ganz große Klasse was ihr für die Kinder alles anbietet! Ihr gebt Langeweile

wirklich keine Chance...

Spitze!

An dieser Stelle ein großes Lob von uns, die zwei besuchten Camps (UMT und Seifen-

kisten) haben ihm unglaublich gut gefallen, die Betreuung und das ganze
”
Drumherum“

waren klasse!

Ich hoffe wir dürfen zukünftig noch an ihren Superkursen teilnehmen!

Der Kurs hat meinem Sohn sehr gut gefallen und gerne würde er je nach Angebot nächstes

Jahr wiederum daran teilnehmen.
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11 Fazit und Ausblick

Die Anzahl der teilnehmenden Kinder wuchs in den vergangen Jahren stetig an. Auch in diesem

Jahr können wir nichts Anderes berichten. Im nächsten Jahr möchten wir, wie auch in diesem

Jahr, unser Konzept ausbauen, neue Konzepte entwickeln und die neuen wissenschaftlich fun-

dierten Erkenntnisse berücksichtigen. Wir hoffen auf ein ebenso großes Interesse seitens der

Eltern sowie der Kinder. An dieser Stelle gilt ihnen, unseren Fördern, Unterstützern, Partnern

und allen anderen Beteiligten nochmals ein großes Dankeschön.

Liebe Grüße wünscht Ihnen das Kinder Technik Ferien Camp Team
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12 Pressespiegel

12.1 Kurzübersicht

•
”

Technikcamps starten in den Osterferien“

Rhein-Zeitung, 7.April 2014

•
”

Robonauten tüfteln wieder“

Schwalbacher Zeitung, 16.April 2014

•
”

Umwelttag zeigt Hintergründe und Handlungschancen“

Rhein-Zeitung, 10.Juni 2014

•
”

Uni bietet wieder Technik-Feriencamp“

Rhein-Zeitung, 12.Juni 2014

•
”

Uni bietet wieder Technik-Feriencamps“

Westerwälder Zeitung, 13.Juni 2014

•
”

Junge Schängel haben keine Langeweile“

Rhein-Zeitung, 20.August 2014

•
”

Spiel und Spass in den Herbstferien mit der Verbandsgemeinde Pellenz“

Internet, 9.September 2014

•
”

Technikangebote werden gebündelt“

Rhein-Zeitung, 26.September 2014

•
”

Die Maus kommt in die Rhein-Mosel-Halle“

Rhein-Zeitung, 30.September 2014

•
”

Angebot für kreativen Nachwuchs“

Lokalanzeige, 1.Oktober 2014

•
”

Neues Angebot für den kreativen Nachwuchs“

Blick aktuell, 4.Oktober 2014

•
”

Sinnvolle Zeit im Uni-Technik-Feriencamp“

MYK-Report in Rhein-Zeitung, 31.Oktober 2014

•
”

Technische Bildung für kleine Tüftler“

Rhein-Zeitung, 5.Dezember 2014
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”
Uni bietet wieder Technik-Feriencamp“

Rhein-Zeitung, 12.Juni 2014
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”
Technikangebote werden gebündelt“

Rhein-Zeitung, 26.September 2014
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”
Die Maus kommt in die Rhein-Mosel-Halle“

Rhein-Zeitung, 30.September 2014
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”
Technische Bildung für kleine Tüftler“

Rhein-Zeitung, 5.Dezember 2014
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”
Umwelttag zeigt Hintergründe und Handlungschancen“

Rhein-Zeitung, 10.Juni 2014
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”
Neues Angebot für den kreativen Nachwuchs“

Blick aktuell, 4.Oktober 2014
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”
Sinnvolle Zeit im Uni-Technik-Feriencamp“

MYK-Report in Rhein-Zeitung, 31.Oktober 2014
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”
Junge Schängel haben keine Langeweile“

Rhein-Zeitung, 20.August 2014
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”
Robonauten tüfteln wieder“

Schwalbacher Zeitung, 16.April 2014
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”
Uni bietet wieder Technik-Feriencamps“

Rhein-Zeitung Koblenz, 12.Juni 2014

”
Uni bietet wieder Technik-Feriencamps“

Westerwälder Zeitung, 13.Juni 2014
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”
Angebot für kreativen Nachwuchs“

Lokalanzeige, 1.Oktober 2014
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”
Beruf und Familie - Kinder lieben Rasselsteiner Feriencamps“

Rasselstein info, Herbst 2014
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